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Der Veranstalter behält sich Änderungen im Ablauf des Wettkampfes  

und bei den Zielmedien vor! 

 

Waffen: 

Alle Langwaffen (Büchse)  

Keine halbautomatischen Waffen 
 

Keine Einschränkungen hinsichtlich der 

Visierung, Mündungsbremsen und Optiken. 

 

Mindest-Energie: 

Keine 

Begrenzung-Energie: 

max.  4.600 Joule 

 

Mindest-Kaliber: 

.223 

Visierung / Klassen: 

Es gibt 2 Wertungsklassen 

Kl.1 Büchse, offene Visierung 

Kl. 2 Büchse, mit Optik 

            

Startmöglichkeiten 

Mehrfachstart ist möglich 

 

Entfernung: 

200 Meter 

Ziele: 

Popper 

Schussanzahl: 

15 Schuss 

 

Probeschüsse: 

3 Schuss 

 

Wettkampf-Ablauf 

Der Schütze wartet auf das Startzeichen des 

Schießleiters und schießt dann, stehend 

aufgelegt auf Dreibein auf fünf nebeneinander 

stehende Fallplatten. 

 

Pro stehen gelassener Fallplatte gibt es 10 

Sekunden Strafzeit. 
 

3 Durchgänge mit 5 Schuss  
 

Auswertung: 

Die Zeit und die Strafzeit pro Durchgang 

werden notiert und addiert. 

Die niedrigste Zeit ist die beste Zeit. 

 

Sonstiges 

Erlaubt sind Schießbrillen und 

Schießhandschuhe. 

 

Dreibein (verstellbar) wird von der FvLW 

bereit gestellt. 
 

Wer mit eigenem Dreibein starten möchte: 

Waffe darf nicht mit dem Dreibein 

verbunden/montiert sein, die Waffe darf nur 

lose auf dem Dreibein aufliegen. 

 

Nachkauf möglich sofern die Standkapazität es 

erlaubt. 

 

Fertighaltung: Waffe auf Kugelfang gerichtet. 

  

Waffenstörungen gehen zu Lasten des 

Schützen. 

 


